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Amtsblatt zur Kaibacher Zeitung Nr. 21».
Samstag den 25. September 1875.

<"»1~2) Nr. 7375.

Kundmachung.
Vom k. k. Oberlandesgerichte für Steiermark,

D 8 , « " ^ ̂ " " wird hiemit bekannt gemacht:
w m i V ' Justiz-Ministerium hat mit dem Erlasse
^ . Member 1875, Z. 12762, genehmigt,

v oas uut der Iustizministerialverordnung vom
ĉk, n ^ ^ ' ^- ^- ^- ^ r . 105, von Planina
^ "Usch verlrqte Bezirksgericht, sowie dessen

' 'eWl, den Namen Loitsch führe
^raz, am 19. September 1875.

^ 3 ^ Oberllmdesqerichts-Pliisidium.
^ 6 7 ^ i Nr. 1599.

Adjunttcu-Stelle.
K»,;,^"M k. k. Bezirksgerichte Sittich ist die
z^ ^"ichts-Adjunctenstelle, mit der Dienstes-
ßstem ^' zum Kreisgerichte Rudolfswerth, mit den
^ M ß i g e n Bezügen der I X . Rangsklasse in
" ^ ' M g gekommen.

^suü . ̂ ^krber haben ihre gehörig belegten
Md n ^ welchen auch die Kenntnis der beiden
5?n an He" nachzuweisen ist, ini vorschriftsmäßig

«wege
,, b i s 5. O k t o b e r 1 8 7 5

"" gefertigten Präsidium einzubringen,
^"dolfswerth, am 16. September 18 75.

^ > ^ l . Kreissserichts-Präsidium.

^ f ^ ? ^ r ^ ^
^ilcepts Pratticantenstclle.

^ee b " k. k. Finanzdirection in Laibach ist
j^<i °^epts-Prakticantenstelle mit dem Adjutum

^ ' l ) 0 ft. zu besetzen.
dier̂  '"")e sind unter 3iachweisung der absol-
l>tt y . ^ M und staatswissenschastli'chen Studien,
^ " gutem Erfolge abgelegten theoretischen
bH p^fungen, dann der Kenntnis beider Lan

^ . b i n n e n v i e r Wochen
lillz^. ^tiisidium der Finanzdirection in Laibach

^gen.
"bach, am 10. September 1875.

> < ! ^ u m der k. k. Finanzdirection.

^ ) > Nr. 3788.

MngenMufschMstelle.
f Anstalt ^ u n g " " " in der k. k. Männer
tt^Naussl^ ^aibach erledigten definitiven Ge-
^ ^ . ' ' " ^ ^ s t e l l e I . Klasse mit der jährlichen
^zulaa " ^"^ sl' 6- W. und 25"/.. Acti.

^soris^' ""^ hiedurch in Erledigung kommenden
7t der'.?" ^efangenaufsehersstelle I I . Klasse
?^täts'?l ^ " Ahnung von 260 f l . und 2 5 7 ,
Mn Unte^^ ' ^ " " be" Genusse der kasernmä-
^ ^ e n B ? ^^^ Service, dem Bezüge einer
ti Ut ^ / ° ^ " l o n von 1 ' / , Pfunden und der
l^dors^ ,^aßgabe der bestehenden Uniformie-
^Neh^ "> ' ' l . wird hiemit der Concurs ausge-

! ! ^ ^ 3 ^ " .^ben ihre gehörig belegten
^t llewcrbli/ ^ " " l " " g ihres Alters, Standes,
' ^ " ^ n n 3 ? , U"d Sprachkcnntnisse, insbeson-

^her i ' , 'se der beiden Landessprachen, und
^en Dienstleistung

^ l . z>,7«en vier Wochen,
" ^ n /'ber 1875 an gerechnet, bei der ge-

^ , ^U f die V.l "^ " " " l lschaf t 3" überreichen.
^ ' ^ r b , ""^ung dieser Stelle haben nur
V > l . y ^ Anspruch, welche entweder nach
l y ' M 9i N " " " l , vom 19. Dezember 1853,
s^p t i l 1 ^ ^ - ' °ber nach dem Gesetze vom

'"lstuna ^ ' 6 " N-G- B., für Civil-
l «en m Voruierkung genommen sind.

Jeder angestellte Gefangenaufseher hat übri-
gens eine einjährige probeweife Dienstleistung als
provisorischer Auffeher zurückzulegen, wornach erst
bei erprobter Befähigung feine definitive Ernen^
nung erfolgt.

Laibach, am 20. September 1875.
H . k. Swatsanwallschafl.

(3182—2) ' Nr. 429.

Cvncurs-Ausschreibung.
Der Lehrerposten in Ratschach mit dem Iahres-

gehalte von 400 ft. und Naturalwohnung ist zu
besetzen.

Gesuche sind, gehörig belegt,
b is 2 0 . O k t o b e r 18 7 5

Hieramts einzubringen.
K. k. Bezirksschulrats Radmannsdorf, am

17. September 1875.

(3155—3) Nr. 3303.

Diunüstenstelle.
I n Absicht auf die Anlegung der neuen

Grundbücher wird beim gefertigten k. k. Bezirks-
gerichte ein verläßlicher gefchä'ftöroutinierter Diurnist
mit einer reinen gutleferlichen und gefälligen Schrift
gegen ein Taggeld von 90 kr. bis 1 st. 20 kr.
mit dem Bedeuten aufgenommen, daß dessen Er-
nennung der Genehmigung des hohen t. t. Landes-
gerichtspräsidiums Laibach unterliegt.

Concurstermin
b i s 1 . O k t o b e r 1 8 7 5 .

K. k. Bezirksgericht RadmannSdorf, am 19ten
September 1875.

(3216—1) Nr. 12282.

Studenten-Stiftungen.
Bei der in der Verwaltung der Stadtkasse

stehenden Bartelmä Salocher'fchen Studentenstif-
tung gelangen der zweite, dritte und fünfte Platz,
jeder mit jährlichen 50 ft., zur Besetzung.

Zum Genusse diefer Stiftung sind in Krain
geborene, arme, gutgesittete, steißige, am laibacher
Gymnasium studierende Jünglinge berufen.

Die Bewerber haben ihre mit dem Tauf-
scheine, dem DürftigkeitS- und Impfungszeugnisse,
dann den Schulzeugnissen der beiden letzten Semester
documentierten Gesuche bis

E n d e O k t o b e r 1 8 7 5
im Wege der k. k. Gymnasial-Direction an den
gefertigten Bürgermeister, welchem das Berleihungs-
recht zusteht, zu überreichen.

Stadtmagistrat Laibach, am 2 1 . September

Der Bürgermeister: Uaschan.

(3217—1) sir. 12158.

Aufruf
zur Controlls-Versammlunft.
Die k. k. Landesregierung für Krain hat

im Einvernehmen mit dem t. t. General-Commando
Graz die Tage für die Controlls- und Nachcon-
trolls-Bersammlungen, zu welchen keine Einberu-
funMarten mehr ausgetheilt werden, em für allemal
festzusetzen befunden und bestimmt, daß für die
Stadt Laibach die Controlls-Bersammlung am

1 1 . O k t o b e r
jeden Jahres, um 8 Uhr früh, in der S t . Peters-
kaserne abgehalten wird.

Es wird demnach sämmtliche in Lachach sich
aufhaltende, dauernd beurlaubte sowie die dem
Refervestcmde angehönge Mannschaft des k. k. Heeres
und der Kriegsmarine, mit Ausnahme jener:
a) welche im Jahre 1875 in actwer Dienstleistung

gestanden, oder zur militänfchen Ausbildung
oder periodischen Waffenübung eingerückt waren j

d) welche nach vollstreckter Militär-Dienstpflicht auf
öffentlichen Bedienstungen provisorisch angestellt
sind und mit Bewilligung des Reichskriegsmini»
steriums bis zum Erhalte einer definitiven An-
stellung im Urlauberstande als nicht verfügbar
geführt werden; dann

o) der in Straf- oder Untersuchungshaft befindlichen;
ä) der in Ausübung ihres Gewerbes eingeschifften

Seeleute und
o) der Nachmänner
aufgefordert, am obgenannten Tage zur Controlls.
Versammlung in bürgerlicher Kleidung ohne Waffen
und Stöcke, versehen mit den Urlaubsdocumenten
(Mil i tär Paß) zu erscheinen.

Zur bestimmten Stunde wird der anwesende
Herr Offizier das Horn-Signal „Ruf" blasen
lassen, auf welches Signal die Mannschaft in Reihe
und Glied zu treten und allfälliges Tabakrauchen
sogleich einzustellen hat; der Beginn des Controlls,
Actes wird durch das Signal „Habt Acht!" und
der Schluß desselben durch das Signal „Abblasen"
markiert.

Jeder Mann, der sich während des Con-
trolls Actes eine Verletzung gegen die militärische
Disciplin zu Schulden kommen läßt, wird nuch
militärischem Strafausmaße vonseite des anwesen-
den Herrn Offiziers bestraft.

Endlich wird jene Mannschaft, welche der
Controlls-Bersammlung beizuwohnen verhindert
war, aufgefordert, am

2. N o v e m b e r
jeden Jahres zur Nachcontrolls-Versammlung zu
erscheinen.

Wer von der Controlls- und NachcontrollS-
Bersammlung ohne hinreichende Rechtfertigung
ausbleibt, wird nach den Strafvorschriften behandelt
werden.

Htadtmttgistrat Laibach,
am 14. September 1875.

(3212—1) Nr. 4902.

Kundmachung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gegeben, daß der Beginn
der E rhebungen zur A n l e g u n g der

neuen Grundbücher
bezüglich der Catastralgemeinde M ö r t n i k auf
den

4. Oktober l. I .
festgesetzt wird.

Es werden daher alle jene Personen, welche
an der Ermittlung der Besitzverhältnissc ein recht-
liches Interesse haben, eingeladen, am obigen Tage
in Möttnik zu erfcheinen und alles zur Aufklärung
sowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorzu-
bringen.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 19. Sep-
tember 1875.

(3168—3)

^nbamndirrungs-KnndmachllNg.
Unter Bezugnahme auf die öffentliche Aus-

schreibung vom 26. August dieses Jahres und bei
Aufrechthaltung der in der diesbezüglichen Kund-
machung enthaltenen Behandlungs-Bedingungen
wird hiemit bekanntgegeben, daß wegen Sicher
stellung der Artikel Streu- und Bettenstroh für
die Stationen Laibach, Stein und Vi r auf die
Zeit vom 1. November 1875 bis Ende Oktober 1876

M i t t w o c h den 2 9 . b. M . ,
vormittags 11 Uhr, im Amtslocale der gefertigten
Magazins-Verwalwaltung eine neuerliche Offert-
verhandlung abgehalten werden wird.

Nähere Auskünfte können bei der gefertigten
Magazins-Berwaltung täglich eingeholt werden.

' Laibach, am 20, September 1875.
». l. Militär-VerpslegK Veziltsverwattnnst zu

Laibach.
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A n z e i g e b l a t t.
(3059-3) Nr. 4802.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Theresia
Muzga von Koschtepolana die exec. Ver-
steigerung der dem Johann Eernivc von
Dragovschcl gehörigen, gerichtlich auf
1090 ft. geschätzten, im Grundbuche der
Gilt Stangen 8ub Rctf,-Nr.132, Urb..
Nr. 99 vorkommenden Realität bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

7. O k t o b e r ,
die zweite auf den

8. N o v e m b e r
und die dritte auf den

9. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GerichtSlanzlei mit dem Allhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungewerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die LicitalionSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Luitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/« Vadium zu Handen der
LicitationScommifsion zu erlegen hat, so-
wie das SchähunaSprototoll und der
Grutiobuchseftract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l, Bezirksgericht Littai, am 7ten
August 1875.

(2715—3) Nr. 4162.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte LaaS wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . l . Finanz-
procuratur Laibach die exec. Versteigerung
der dem Malhias Hit i von Ravne gehö-
rigen, gerichtlich auf 625 st. geschätzten, im
Grundduche der Herrschaft Nadlischel Urb.«
Nr. 367/354 Rctf.-Nr. 509 vorkommenden
Realität, bewilligt und hiezu drei Feil«
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

6. O k t o b e r ,
die zweite auf den

6. November
und die dritte auf den

7. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10"/, Vadium zu han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprototoll und
der Giundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

« . l . Bezirksgericht LaaS, am 25sten
M a i 1875.

(3071—3) Nr. 3034.

Ezecutive
Realitätcn-Velftcigerung.

Vom t. t- Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Glut von Eerovc Nr. 7 rie eicc. Verstei-
gerung der dem Siefan Stutler von dort
Nr. 2 gehörigen, gerichtlich auf 3002 ft.
geschützten Rcalität Extr.'Nr. 11, Steuer«
gemeinde Kerschdorf, bewilligt und hiezu
drei FeilbietungS'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

9. O k t o b e r ,
die zweite auf den

10. November
und die dritte auf den

19. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bi« 10 Uhr,
in der Gerlchtolanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfaudrcalität
b«l der ersten und zweiten Feilbietung nur

um oder über dem Schätzungswerthe, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach ins«
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/<, Vadium zu Handen der
Licitationscommisfion zu erlegen hat, so-
wie daS Schätzungsprototoll und der
Grundbuchseitract können in der dieSge-
richtlichtn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottl ing.

(3125—3) Nr. 13586.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. städt..del«6. Bezirksgerichte
Rudolfswerth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Agnes F i l ,
durch Dr. Blosche, die exec. Versteigerung
der der Helena Sluga in Slape Nr. 24
gehörigen, gerichtlich auf 205 ft. geschätz-
ten, im Grundbuche der Steuergemeinde
Slape 8ud Einl. > Nr. 20 vorkommenden
Realität poto 113 ft. sammt Anhang be-
williget und hiezu drei Feilbietungs-Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

6. O k t o b e r ,
die zweite auf den

6. N o v e m b e r
und die dritte auf den

1 1 . D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im «mtSgebäude, deutsche Gasse Nr. 180.
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungSwerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zu Handen
der Licltationscommlfsion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
GrundouchSextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.'deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 16. Jul i 1875.

Ereculive
RealitäteN'Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. t. Finanz-
procuratur in Laibach die executive Ver-
steigerung der dem Martin Ialovc von
Kalce Nr. 30 gehörigen, gerichtlich auf
238 ft. 30 kr. geschätzten, im Grundbuche der
Herrschast Pleterjach 3ud Urb.-Nr. 496
vorkommenden Realität wegen schuldigen
Steuerrückstandes per 56 ft. 73'/z kr.
und dcr Efecutionslosten per 14 ft. be-
willigt und hiezu drei FeilbietungStag-
satzungen, und zwar die erste auf den

8. O k t o b e r ,
die zweite auf den

8. N o v e m b e r
und die dritte auf den

10. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 l»S 10 Uhr,
in der GelichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß d«e Pfandrealitüt
bei der «sten und zweiten Frilbietung nur
um oder über dem SchähungSwerth, bei
dcr drillen aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die LicitalionSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadmm zu Handen der
Licitationscommlssion zu erlegen hat, sowie
daS SchätzungsprolotoU und der Grund-
buchsexttact tonnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bez»rlSuericht Gurlfeld, am
28. Jänner 1K75.
(2810—3) M . 422«.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Matthäus
Blaz, durch Dr. Nhaöiö. die exec. Versteif,
rung dcr dem Johann CeleSnit von Wolfs-

büchel gehörigen, gerichtlich auf 1307 ft.
geschätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Ponooitsch »üb Urb.-Nr. 55, Rctf.'Nr. 35
vorkommenden Realität bewilliget und hie«
zu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

5. O k t o b e r ,
die zweite auf den

5. N o v e m b e r
und die dritte auf den

6. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintange-
geben werden wird.

Die LicilationSbedingnisse, wonach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
so wie das Schähungsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Littai, am 31sten
Juli 1875.

(2977—3) Nr. 4413.

Orecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Stein wird
belnnnt gemacht:

Es sei über Ansuchen deö Johann Po«
toönil von Stein die exec. Versteigerung
der dem Anton Poloönil von ebendort
gehörigen, gerichtlich auf 3736 ft. geschätzten
Realität, vorkommend im Grundbuche dcr
Stadt Stein 8ud Urb.-Nr. 140, Mapp.-
Nr. 3 i tougiHForH und Urb -Nr. 35 kä
Stadtlirchengilt Stein xcw. 600 ft. be-
williget und hiezu drei Feilbietungs-Tag«
fatzungen, und zwar die erste auf den

9. O k t o b e r ,
die zweite auf den

10. November
und die dritte auf den

1 I . Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hiulangegeben
werden wird.

Die LicltationSbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10"/„ Vadium zu Handen der
LlcitationScommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtllchen
Registratur eingesehen Werder.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 13ten
August 1875.

(2717-3 ) Nr. 4191.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte LaaS wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuche» der l. l . Finanz»
procuratur die exec. Versteigerung der dem
LutaS Zernel von Stiuteldorf gehörigen,
gerichtUch auf 600 fl. geschützten, im Grund-
buche der Herrschaft Naolifchel Urb.-
Nr. 262/256, Rclf.-Nl. 464 vorkommen-
den Realllät bewilligt und hiezu drei Feil«
bietungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

8. O k t o b e r ,
die zweite auf den

8. N o v e m b e r ,
und die dritte auf den

10. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergetichlS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfanbrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schähungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hlntangegeben werden
wird.

Die LicitatlonSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant ein 10"/, Va-
dium vor gemachtem Anbote zu Handen

der Licitationscommifslon zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der diesgt'
richtllchen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht LaaS, am ilbften
Ma i 1875. .

(3135—2) Nr. 6234.

Dritte exec. Feilbtelung.
I n der Executionssache der AlM

Dornik, durch Dr. «hac-lil, gegen Math'"
Gricar von PotoschtavaS poto. M 1̂
o. 8. e. hat es bei der mit Bescheid vow
14. April 1875, Z. 2300, auf den

1 1 . O k t o b e r 1 8 7 5 ,
früh 10 Uhr, in der GerichtSlanzlei a«'
beraumten dritten exec. Feilbielung "
Realität Urb.-Nr. 363 kä Gallenberg da»
Verbleiben. ., „

K. l. Bezirksgericht Littal, am W«"
September 1875. ^ .

( 3062 -3 ) Nr. 5201.

Erecutive
Realitäten-Verfteij,erM.

Vom l. t. Bezirksgerichte Littai °"l
bekannt gemacht: „.,

ES sei über Ansuchen der k. l. F w A
pro.uratur in Laibach die exec, ^ " l " ^
rung der dem Matthäus Iuoan von «"
gehörigen, gerichtlich auf 3904 fi. A . '
geschätzten, im Grundbuche der H e " ' ^
Ponovitsch »üb Urb.-Nr. 63. Rclf>-"l.
vorkommenden Realität bewilliget und ^
zu drei Feilbielunüs.Taysatzungel',
zwar die erste auf den

8, O k t o b e r ,
die zweite auf den

8. November
und die drille auf den

10. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittag« von 10 bis i^ ^ ,
in diefer GerichtSlanzlei mit dem N^M
angeordnet worden, daß die Pfa"°^. F
bei der ersten und zweiten FeilbictM ^,
um oder über dem SchützungSwelly ^
der dritten aber auch unter bemselbe''
angegeben werden wird. ^a<h

Die LicitationSbedingnisse, ^ 1 ^
insbesondere jeder Licltant vor gew ^
Anbote ein 10"/, Vadium zu ha"". , s°
Licitationscommisfion zu erlegen " ^
wie daS SchähungSprotololl «" ^ ,
Grundbuchseftract können in ° l ^ „ .
gerichtlichen Rcaistratur e lngeseh"!"^

K. t. Bezirksgericht M a l - " "

«"°u" " N . ^ c
(2835-2) " l '

Executive
Realitäten-Versteiger«««.

Vom l. l. Bezirksgerichte V
wird bekannt gemacht: c-.,rrn I " ,

ES fei über Ansuchen deS V " sM
Glaschon von Planina die e l" - " ^ 0
rung der dem Kasper Meden H c h «^
tschel Nr. 12 gehörigen, » " . « ^ o l
965 fi. geschätzten, Mb R c ^ i l ^ M
kommenden Realität bewilligt " ^
drei FellbietungS-Tagsatzungen,
die erste auf den

7. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2. Novewve r

und die dritte auf den < a?5, «.,3 0 . N o v e m b e r S7^ M

jedesmal vormittags von 4" ^ M H
in der GerichlSlanzlei " " P^,drel>l g
angeordnet worden, daß ^ / ' ^ l l b i t ^
bei der ersten und ^ e n > < „
nur um oder über dem S « " ^
bei der dritten aber auch " " ^
hintangegeben werden «"0- ^ „,

Die L ic i ta t ionsved ing^
insbesondere jeder L l c l t a n t " r > a ' ' '
Anbote ein 10perz. V«d u " ^ e ^
der Licltationscommisslon z" ^ B° ^
sowie da« SchähnngSproto ^ . d
Grundbuchsextract

Juni 1875. l
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^ D „ Nr. 524.

w „ Executive
^cchtätctt.Vclstcineruna.
^d^nntgeH:^^
r i t n i l ^ 1 ? e r Ansuchen des Anton Ko-
b t t ^ ^ l b a c h die exec. Versteigerung
lm. ° ' ^ ° " n P'rz von Lote recte Vo«

^ ft 5u" 7 ^ " l ' l i i t wegen schuldigen
s " i ' e w a s ^ ? " ' « " und hiezu drei

l>il,w». ^ 2 . O k t o b e r .
" zweite auf den

unl» !̂» . ^ ' November
" " d.e dr,tte auf dm
jedtsm«, Dezember l « 7 5 ,
i , ? ^ ° ? i " a g s von 9 bis 12 Uhr,
°"N ^ ! " ^ " ° " > l " mit dem Anhange
bll k r. " ° " e n . daß die Pfandrealität
lin, ^ "'."" "l'd zweiten Feilbielung nur
btt dri ..."^^ ^'"' Schätzungswcrth, bci
°»ae< .̂ " " ' ^ lmlcr demselben hint-

« e n werben wird.
^besonber ' / ^ ^^^ ' ^ l ' i s fe , wornach

"or »emachtem
^>cila.. ? ̂  /" ^ ^ ' " M 5" Handen der
kl« a " ^ ^ s t ° n zu erlegen hat, so.
tzr^... ^lähunusprowloll und der
Ncrichtl^Aract tonnen in der dies-

^ ' M , Registratur eingesehen werden.
a>» 13ten

I^NlT^
l) Nr. «36.

^ _ Executive
^zitliteu-Velfteigerullg.
^ l>°, l. f. Bezirksgerichte Gurlfeld

s t i l l t gemacht:
Vr«^ >u über Ansuchen der l. l. Finanz-
^ eic "w" ^"trcttmg des t>. Aerars
^ i ^ ^ ^"sieig^ung der dem Anton
680st . °N Vrod gehörigen, gcrichllich auf
^ ^ ^av t cn , 26 Herrschaft Thurnam.
^.i>64 ""enden Realität üud Rctf,-
> l , „c . ^ssci, der Efelutiolisführung
.^illill ^ ° ^ " p r̂ 25 ft. 60' / , kr.
' ^ ^ n " " ^ ^ l l drei Feildietungs-Tag.

'' und zwar die crstc auf den

^ bit !. . ^ N o v e m b e r
, lallte auf den
^ t l i l l l , Dezember 1 8 7 5 ,
'" ̂  ^°.""lttags von 9 bis 12 Uhr,
!^°ldnc, ^ " " ! l c l mil dem Anhange
, b" er» ''^"- daß die Pfandrealltäl
? "^s <!Ü ""^ ^kiten Feilbictung nur
" drill " ^ r bcm SchätzungSwcrth, bci
^cbt,.^ " °uch unter demselben hint-

, < ; ! !7"en wird.
Widere "'°"sbedingnlsse, "ornach ins-
Mote eln 1.« ^^itant vor gemachtem
^llnlio,,? ' " /° Vadium zu Handen der
G da7""w'ssi°n zu erlegen hat, so
t?^buch«7?^ungspr°tololl und der
"lhtlich^eyract lom,^ in der dieSge.
. K. ."^'stralur eingesehen werden.
> H ^ j ^ ^ i r k s g e r i c h t Gurlfcld. am

Zitaten Versteigerung.
tz^a^^^SgerichleEgg " "

^Dr/^Ansnchen des Franz Zal,
^ «" l̂"na 3 / . ^ ' 'kec Versteigerung
'< ^5"ich ^ Y " von Prelog gehOri-
' l ^ ^ e l ^ ^ ^ ^ l r . geschätz.

""d ̂  borlo.^""?buch «reutberg Rctf..
^ > d r 7 » n Realität bewilligt

^ " die .3"b'etungs.Tagsahungen,
!>,. ,^ , ^ e auf den

^«ite ^ O k t o b e r ,

^ ^ i e < 2 November
^ 1 3 . Gulden
^ 7 " vH .ewbe r 187b,
' H ?t dm»« um 9 Uhr, hier.
?l„,' daß dl? «?"^"ae angeordnet
> ^ ^elt n ̂ " r e a l l t ü t bel der
^ t > ^^'len Fcilbietung nur um oder

! > > unt ^ . "^werth, bei der dritten
'" lviid. ^"selben hintangegeben

Die Licitationbbedlngnlfse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zu Handen
der Acitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
GrundbuchSextract können iu der biesge^
richtlichen Rtssistratur eingesehen werden

Unter Einem wird Johann Hribar von
Prclog als Cmator dcs Anna Hribar'schen
Verlasses bestellt und an ihn drr Feil-
bietungsbcscheid zugestellt.

K. l. Vezillsgerichl Egg, am 4ten
ilugust 1875.

(3178-1 ) Nr. 4 W 1 .

Executive Feilbietung.
Von dem l. t. Äezirtsgerichte Wippach

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen des l. l.

SleueramteS in WipMch uom. dcS hohen
AerarS gegen Anton Faluö von Ustja
Nr. 49 wegen aus dem Rückslandsausweise
vom 12. Mai 1874, schuldigen 10 ft. 77 kr.
ö. W. o. 8. c in die exec, öffentliche Berstti-
gcrung der dem letzttrn gehörigen, im Grund«
buche dcr Herrschaft Wippach wiu. I I I ,
P2S. 188 vorkommenden Realitäten im
gcrichtllch erhobenen SchatzungSwerlhe von
210 st. ü. W. gewilligt und zur Vornahme
derselben die drei HeilbietungS-Tagsahun-
gen auf den

9. O k t o b e r ,
auf den

9. November
und auf den

10. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, in dieser
Gerichlslanzlel mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Fcilbictung auch unter
dem Schätzungswerlhe an den Meistbieten-
den hintangegeben werde.

DaS Schätzungsprotololl, der Grund«
buchseflract und die ̂ icitalionsbeding.
nisse lounrn bci diesem berichte in den ge-
wöhnlichen Amlsstunden eingesehen werden,

tt. l. VezirtSgcricht Wippach, am
29. August 1675.

(3095—1) Nr. 850.

Executive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. l . ivczlilsgcr>cyle (Äugelt)
Wild brlanlll gemacht:

ES sei über Ansuchen des minderjäh-
rigen Anton Slarz von Mitterarto, durch
den Vormund Josef Punlcr von ebenda,
die cfcc. Versteigerung der dem Josef
Satrajschtl von Milterarlo gchüligen, ge-
ilchtlich aus 440 ft. geschätzten, im Grund«
buche der Herrschaft Ourlfeld Äud Oom.»
Nr. 4 vollommenden Ntaluät sammt An-
und Zugchör wegen auS dcm Zahlungs-
befehle uom 31 . Oktober 1873, Z. 5778,
schuldigen 28 st. und 1 fl. 50 kr. be«
willlgct und hkzu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste aus den

16. O k t o b e r
die zweite auf dln

17. N o v e m b e r
und die drille auf dm

18. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal voimillagS von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worde», daß dlc Pfandrcaliläl
bei der ersten und zwciteu Feilbictung nur
um oder über dcm SchatzuligSwerlh, bei
dcr dritten aber auch unter demselben
hintangegebcn wird.

Die tticllalionsbedtngnisse, wornach
insbesondere jcber tticilant vor gemachtem
«nbote ein 10"/„ Vadium zu Handen der
Llcitationscomnnssion zu erlegen hat, sowie
das SchahunMrototoll und der Grund-
buchseftracl l0l>ncu in dcr dilSgerichl-
lichen Registlalur eingeslhcu werden.

tt. l. Bezirksgericht Gurlseld, am
10. März 1875.

(3068—1) Nr. 2793.

Neassumierung dritter ezec.
Feilbietung.

Vom ,. l. VeznlSgerichtc Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS Franz
Staniza von Viaihau die reassumierte cxec.
drille Versteigerung der dcm Joe Kostelc
von Kermacina gehörigen, gerichtlich auf
2765 f l . geschützten Rcalitäl uud Curr.-

Nr, 60 aä Herrschaft Mottling bewilliget
und hiczu die drille FeilbietungS»Tag-
fatzui,g, auf ô n

20. O k t o b e r 1 8 7 5 ,

vorlmllag« vo» 9 bis 10 Uhr, in der
GcrichtSlunzlei mit dem Anhange ange-
vldnct worden, daß die Pfandrealität bei
dieser Fcill'ictuüg auch unter dem Schü«
tzungswerihe hinlangegcben werden wird.

Die MtationSbediMlisse, wornach
inSbcsvndcli je^er ^icitanl vor gemachtem
Anbote în Wpcrz. Vadium zu Handen
der Licilaliol.scommifsic'n zu erlegen hat,
sowie daS Schatzungöpr^totoll und der
Grundbuchsczttact lölMln in der dieSge-
richtlichcn Registratur eingeseheil werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling.

(2413—1) Nr. 3610.

Erinnerung
an die unbekannt wo licfindlichen Ansprccher
der Realität, Steuergemeinde stlöonlg,

Waldparz.-Nr. 782.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Kram«

bürg wlrd den unbclannt wo befindlichen
Allsprechern d.r Realilät, Steuergcmcinde
glüdnig, Waldparz.-Nr. 782, hiemit er-
innert :

Es hal>e wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Polenz von Terboje die
Klage xeto. Anerlennung deS EiucnthumS-
rcchlcs auf diefe Waldparzclle eingebracht,
worüber zur fummarifchen Verhandlung
die Tagsatzung aus den

20. O k t o b e r 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, hiergcrichts angeordnet
worden ist.

Da dcr Aufenthaltsort dcr Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
uulleichl auS den l. l. Erlilandcn abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Burger, Aovocat in Krainburg, als
ourator ää kcwm bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Gudc verständigt, damit dieselben allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machü', überhaupt
im rrdnungSll>äßi„cn Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung crjurdcl-
lichcn Schritte einleiten können, widrige!!«»
diefe Rechtssache mit dcm aufgestellten Eu-
ralor nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen cS übrigens freisteht, ihre
RcchiSbehclfe auch dcm benannten Eurator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Berabsaumung entstehenden folgen sclbsl
beizumesscn haben werden.

it. l. Bezirksgericht Krainburg, am
15. Juli l«75.

(3152—1) Nr. 6543.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Gotisch«
wird bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen deS Georg Hutter
von iultlag, durch Dr. Weuedltler, die
exec. Verstcigcrung der dcm Anton und der
Luna Hogc von Klatsch gehörigen, gericht-
lich auf 175 st. glschätzlcu, unbehaustcn
Realität sud Band V I I , lol. 18 kä Herr«
schaft Goltschcc bewilliget und hiezu drei
^eildletungS-Tllgsatzungen, und zwar die
erste auf den

14. O l l ob er,
die zweite auf den

l 6. November
und die dritte auf den

16. Dezember 1 8 7 5 ,
vormittags uon 10 bis 12 Uhr, im
Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilüt bei der
ersten und zweiten Frilbietung nur um
oder übcr dem SchätzungSwerth bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegelcn werden wird.

D c Kicitatlonsbebingrisse, wornach
insbesondere jeder Uicitanl vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen der
^icilationScomlmssion zu erlegen hat, sowie
daS SchätzungSprolololl und oer Grund-
buchSextratt können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

«. l . Bezirksgericht Gotisch«, am
25. August 1875.

(2864—3) Nr. 926.

Reassumimml! exec,
executtver Fcilbieiung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Idr ia wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Lozar
von Laibach gegen Franz Cut von Schwär«
zenberg wegen schuldigen 28 fl. 75 kr.
e. 8. e. in die exec, dritte öffentliche Ver-
steigerung der dem letztern gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Wippach «ub
Urb.«Nr. 933/58 vorkommenden Realitilt
im gerichtlich erhobenen Schützungswerthe
von 700 ft. im ReasfumierungSwege ge-
willigt und zur Vornahme derselben die
einzige Feilbietung auf den

8. O k t o b e r l 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts besti^nU-

Das Schätzungsprototoll, der Grund-
buchsextract und dle tticilationSbcdinanisse
lölmcn bei diesen Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstunden eingesehen werben.

K. l. Bezirksgericht Idr ia , am 28ften
April 1875.

(3149 -1 ) Nr. 4289

Executive
Nealitäten-Versteigerunss.

Vom f. f. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der «nna Petric,
durch Dr Wurzbach, die exec. Versteige,
nmg dcr dem Petrit M i . von Rafolce
yehüriaen, gerichtlich auf l620f l . geschätz-
ten, im Ormdbuchc Michrlstetten Urb.«
Nr. 605 vorkommenden Realität bewilligt
und hiez» drei FeilbietungS-Tagfahungen,
und zwar die erste auf den

15. O l l o b e r ,
die zweite auf den

l 5 . November
knd die dritte auf den

15. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts
mit dcn Anhange angeordnet worden, daß
dic PfandrcaUlat bei der ersten und zwei»
ten sseilbietnna. nur um oder über de«
Gckützun^swcrth, bei der dritten aber auch
unter denselben hintangcgclicn werden wird.

Dic picilationsbedmun.ssl, wornach
ilMicsoilt'cls jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote c n 1s)°/, Baditül? zu Handen der
tticitationScomlnission zu erlegen hat, so-
wie daS SchätzungSprotokoll und der
GrundbuchStftract lvnnen in der dieSge-
richtllchen Registratur eingesehen werden.

Die FeilbictungSlublil für den un«
b:lc»nnt wo bcfilidlichln Execilten Johann
Petril' wird dem unter Einem bestellten
Eurator Thon'aS Vreznil von Rafoltsche
zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 4ten
Scptcmlcr 1875.

(3146-1 ) Nr. 4013.

Executive
Realitälen-Vcrsteilimmli.

Vom l. l. VezirlSgerichte Egg wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuche» deS Josef Dragar
von Snoschet die excc. Verstcigerung der
dcm Mathias Groselj von Dreschne ge-
hörigen, gerichtlich auf 300 fi. geschähtm,
im Grundbuche Poganil Rcls.-Nr. 13"/,.
Einl.-Nr. 48 bewilligt und hiezu drei Feil-
bielungs'Tagsatzmlgeli, und zwar die erste
auf den

15. O k t o b e r ,
die zweite auf den

l 5. N o v e m b e r
und die dritte auf den

15. Dezember 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichtS mit dem Anhange angeordnet wor-
den, daß die Pfanbrealilät bei dcr ersten
und zweiten Feilbictung nur um oder über
dem Schätzungswcrth, bci der dritten aber
auch unter demselben hintanaegcben wer-
den wirb.

Die LicilatlonSbebingnisse, wornsch
insbesondere jcder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/„ Vadium zu Handen der
^icilationscommlsfion zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprotololl und der
GrundbuchSextract lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesthen werden.

K. l. VezirtSMichl Egg, am 21stm
August 1875.
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(2716—3) Nr. 4103.

Executive
Vom l. t. Bezirksgerichte ^aaS wird

bekannt gemacht: ,
ES sei über Ansuchen der l. l . Finanz«

procurator in Laibach die exec. Vclstcige-
rung der dcm Vt'chacl Zenn?! von Ponique
yehiirigen, gerichtlich auf 950 ft. geschätzten,
im Grundbuche der Herrs^aft Nadllschek
8ud Ur". 'Nr 233/244, Rclf..N>. 456 vor«
kommenden Realität bewilliget und h«>zu
drei Feilbict!.s!gs-Tagsatzlmgen, und zwar
die erstc auf den

8. O k t o b e r ,
die zwcttc auf den

8. N o v e m b e r
und die dritte auf dcn

9. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiclgtlichts mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß dic Pfal.d^alilälbii c,cr erstin
und zweit'n Fcilbi^lung nur um oder über
dem Schützungswerth, dei der l^ittcn aber
auch unter demselben hintangegeden wer-
den wirb.

Die LiciialiouSbediugniss^, roerliach
insbesondere jcde'. ^icitanl our gemach
tcm Anbo:c cin 10"/, Vudium zu Handen
der ^icitatlonScomunssion zn erle,,cn hat,
sowie daS Elbühungsprolololl und der
Grundbuchseftracl tonnen in der dies»
gerichtlicher' Registratur eingesehen werden.

K, l. Bezirksgericht Laas, am 25sten
Ma i 1875.

(3097 -3 ) Nr. 366.

"recntivc
Realitäten Verfteiqemng.

Vom t. l. Be^rlSgrrichtc Gurlfcld
wird bekannt gemach!:

Os> sei ilbcs Ansuchen des l. l. Steuer»
amtes Hurll'eld dle exec. Persteigerung der
dem Ialob ^ulner vo» Nrto Nr. 2 ge'
höiiqen, gerichtlich auf 195 ft. 3 l l«. ge>
jchählcu, im «Ärundbuche del Strasjoldo.
^ilt Ber«-Nr. 1^9 n^u. (36 alt) verton,,
mendcn Nealllüt wegc». schuldigen Stucr-
rückstündcs per 63 ft. 70 ts. U! . Kosl^n
per 14 si. 19 lr. bcwilligt und hiezu dre>
FcilblclungS-Tagsatzungen, und zwar dic
erste auf den

9. O k t o b e r ,
die zweite auf den

9. November
und dic dritk auf den

1 1. Dezember 1 8 7 5 ,
ledesmal oorunlta^ von 9 bis 12 Uhl,
in der Gerichlslmizlei mit t»em Bei«
satze angeordnet worden, daß die Realität
bei drr «rsten und zwcitcn Iettdietung nur
um oder über dem Schatzungswerth, bei

der dritten aver auch l-ntcr demselben hint-
angesteben werden wird.

Die Lilitationsbed'.ngnisse, wornach
insbesondere jeder tticitant ygr dem ge-
machten ttnliote ein 10"/, Badlum zn
himom d<r ^icitationecnmmission zu er-
legen hat, sowie daS SchatzungSprototoll
und der GrundbuchSeftract tonnen m der
dlesgenchtllchen Registratur eingesehen
werden.

« . t. Bezirksgericht Gurlfeld, am
28. Jänner 1875.

(3162—3) Vir. 1683.

Dritte erec. Feilbietuug.
M i t Bezug auf daS dieSgerichtllche

<ödict vom 3. Ju l i 1875, Z . 1217,
betamit gemacht, daß ob Erfolglosigkeit
der zweiten Fellbietung der dem Andreas
Mcjchit auf die im Grundbuche der
Herrschaft Weißenfels »ud Urb.-Nr. 590
uvltumlNlniic Witse „Weißenbach" zu-
stehenden Bcsitzrechte die dritte auf den

29. S e p t e m b e r 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, hi-rgerichte» anberaumte
Fcilliieluügs-Tagsatzuny btidehallen wird.

K. l. Bezirksgericht Kronau, am löten
Sepleu.blr 1875.

^3138—3) ?ir. 3492.

Executive
l)iealitätell«<jelsteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Senoscljch
wird bclannt gemacht:

<is scl über Ansuchen oer l. t. Finanz»
plocur^tur in Malbuch in Vertretung des
hohcn »!lerarS die exec. Versteigerung der
dem Franz und der Helena, rette Josef
Novat von Untermem Nr. 14 gehörigen,
gerichtlich uus 775 ft. geschätzten Realilal
uub Urb.-Nr. 883 ad H.rljchaft Adels-
i!e,g, dewlUlgt und yiezu orel FellvlelungS-
t^»glatzuugcn, und zwar dic erfte auf den

6. O t t o b e r ,
2ie zweite auf den

6. N o v e m b e r
und die drille auf den

7. Dezember 1 8 7 5 ,

jedesmal ooruuttags von 10 bis 12 Uhr,
ln der GelichlStan,lel mit dem Anhange
augeoldnct worden, daß die Pfandrealllal
oei der ersten und zweiten Feilbietimg nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber buch mitcr drmselbm hintangc-
geben wcrder wird.

Die Licitationsftedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licital>t vor gemachtem
Anbote ein lO«/„ Vadinm zu hmden der
Licilationscomm.ssion zu cilcgcn hat, sowie
da^ lVchätzungSprololoU und der Grund-
du^stftract können in der diesgerlchtlichsN
Registratur lingesehen werden.

K. t. Ve'iltSLtricht Senosetsch, am
4. August 1875.

, (8534—1) Nr. 2732.

Neassumierung dritter exec.
Feilbietung.

Vom l. l Bezirksgerichte Reifnlz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es ssi die mit den, dicsqerichtl'chcn
Vcscheide vom 12. V"gnst 1874, Z. 2887.
sistiürte dri'te cfec. Feilbielnnn der dem
Anton Telavc von Nikderdorf g'hiirigm
Realität U'-b. > Nr. 389 ^ä Herrschaft
Rcifniz im Reassumierungswcge auf den

16. O k t o b e r 1 8 7 5 ,
vormittags 10 Uhr, hierqerichts mit dem
fiühern Anhänge angeordnet worden

Dcr Grundt,uche«cftract, dus Schä»
tztmneprototoU und dleLicltationsb?ding<
nisse können hlcrgerichts eingesehen werben.

K. k. Veznlßgericht Reifniz, am 5ten
Ma l 1875. ^

( 3 1 5 1 - 3 ) Nr. 6841.

Erinllerllllst
-w die unbekannt wo befindlichen I o<
hann Pa rz , Georg P a r z , Andreas
Schober, Agnes I a t l l t s c h . Josef
W i t l i n e , Georg Eisenzopf, i l ina
Tomez, Thomas Tomez, Agnes
Schneider. Josef I o n k e , Ursu la
K a p l e r . G e r l ' n u d Iak l i t sch . An«
dr raS H u t l c r N"d M u t h iaS H i r i s

smnmlliche vim Scka.
Von dem l. t ittczirtsgerichte Gott-

schee " ird den unbetinnt wo abwesenden
und 'heilweise verstorbenen Insassen von
Scla resp. deren Rechtsnachfolgern als:
Johann Parz, Georq Parz, Andrea«
Schober, Agnes Iatlilsch, Iostf Wittine,
Georg Eisenzopf. Lina Tomez. Thomas
Tomez, Agnes Schneider. Josef Iot»le,!
Ursula Knospler, Gertraud Iallilsch, An-!
dreas Huttc!.' nnd Mathias HiriS, sammt-!
liche von Sela, hiermit erinnert: >

Es haben die Insassen von Schalken-'
dors, durch ihre Machthaber, wider dicsel-^
ben die Klage auf Anerkennung dcs Eigen-^
lhumsrechtls der Hutweideparzelle Num>
mcr 6936/a »ub xrlltz». 15. April 1874,
Z. 2155, hieramts eingebracht, worüber^
zur mündlichen Verhandlung die Tagsa-^
tzung anf den i

28 S e p t e m b e r 1 8 7 5 , '
frilh 9 Uht, mit dem Anhange t>es tz 29
dcr a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Dr. Ignaz Wenedilter von Gotische? als
curator aä acwm auf ihre Gefahr und'
Kosten bestellt wurde. !

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechtes
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestelle» und an«
her namhaft zu machen haben, widriaenS
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Eurator verhandelt werden wird. ^

K. k. Bezirksgericht Gollschce, am'
1. September 1874. j

(2878—3) Nr. 3254. !

Erecutive Zeilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte S'tlich

wird hiemit bekannt gemacht: ,
Es sei ül,cr Ansuchen dcs l. l. Steuer-'

amtcS von Sittich gegen Ignaz Perlic
von Bang wegen aus dem Rückstands«!
anSwcisc vom 20. Juni 1872 schuldigen
344 st. 70 lr. ö. W. c. 8. e. in die exec öffem.'
l'che Ve»steig».'rung den dem lchlein «ehö»
rigcn, im Grundbuche der Pfarrtiichen'
gilt St Veit ßul) U lb 'Nr . 4 vorlom.
menben Realität >n Van« Co»sc..Nr. I im
gei ichtlich eihobenen Schätzungswcrth^ von
3300 ft. 0. W. newilligt und zur Vornahme
derselben die drei Tagsatzungen auf den

7. O k t o b e r ,
auf den !

4. N o v e m b e r
und den

9. Dezember 1 8 7 5 , "
jedesmal vormittags 9 Uhr, mit dem N»^
hange bestimmt worden, daß obige Rea-
lität nur bei der letzten Feilbielm,>> bei
allmfalls nicht erzielten oder übcrl>otenen
SchähungSwerlhe auch unter demselben an
dcn Meistbietenden hintangcgebcn wird. !

Das Schähungsprotololl, der Grund-
buchSexlract und die LicitalionSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in ben gewöhn»
lichen Amtsstunden eingesehen werben.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am
14. Juli 1875.

(3214—1) Nr. 6429.

Vom k. k. Landesgerichte LMh
wird mit Bezug auf das Edict w
24. J u l i 1875, g . 4623, beka""
gemacht, daß bei der ersten sseilbletun^

merwerkes Sagraz kein KausiuM
erschienen sei, wobei die zweite A
bietungstagsatzung am

1 1 . O k t o b e r 1 9 7 5 ,
vormittags 10 Uhr, im diesgerichw'
chen Nathssaale vorgenommen wl '

Laibach, am 18. Sevtember^o^
l2118-3) Nr. 3^3.

Erinnerung ^
an G e o r g M o d i h von Obla', "
unbekannten Auf tn th l l l l cs , und deüe"

bekannte Rechtsnachfolger- H
V o n dem l . t. Bezirksgerichte K M ,

w i ,d de,n Georg Modi tz von O " ", ^
uubemimlcn?luf lNlhaltcS, ulid de!l" ^,
bekannten RechtönachsolgelN, h l ^ "
inner t : Z>.

ES hllbe Johann lVktilia vo" ^
Vci t H s . - N r . 73 wider denselden l"t » ^
auf Vc^jährt< und E l l o s c h c n e l l l a l ^ ^
auf der Sahpost »ud t o w . V M . M ^ch
im Grm.dbuche der He"sch"st . ^Hcc
vollon,mcnden Real i tät , scit 24, 3 l M
1806, al,f Grund dcs Schuldscheins ^
24 , November 1806 für Ocorg ^
von O b l o l per 100 f l . ö. W . ^ " ,^
»ud pr^Z. 23. Inni 1875, Z. ^ H ü
amts eingebracht, worüber zur »>"«
Verhandlung die Tagsatzung aus "

5. Oktober 1 8 7 b ,

vormittags 9 Uhr, mit dem N " h H ^
§ 29 a. G. O. vor dicsem G c " ^ s '
geordnet und dcn Geklagten we<B ^
unbekannten Aufenthaltes Ios s K^.fUe
St. Veit als our^wr ».ä aetuw ""'
Gefahr und Kosten bestellt wurde» ^

Dessen wird deiselbc zu dee^cl
verständigt, daß er allenfalls i" p i
Zeit selbst zu erscheinen odcr l'«^ L
andern Sachwalter zu bestellen ^ °
her namhaft zu machen habe, ^ 6 ^
diese Rechtssache mit dem a u M l "
rator verhandelt werdcn wird. , .»»

K. l. Bezirksgericht M ^ ' ^
23. Juni 1875 ^ - - - ^

(2128—3) ^

Elinncrullg ^̂ f̂ "
au den unbctaunl wo bcsindlicheu ^ , 5,
M a l n e r i c vul> Mladica H^^Klll^

Von dem Gezill^erichle ^ M
wird dem unbekannt lvo ^ ŷ!c
Siefan Malttttlc von Mladlca ^ '
mit erinnert: 5,1 M ,

Es habe wider dcl'selben v' , ̂ c>
Gerichte Josef lilein von f ^ a F !« '
Geist Hs..Nr. 5 die Klage äo P" ^ B
Juni 1873, Z. 3^69, pow- ^ ^ «̂>-
bracht, worüber die TagsatzUW s
marischen Verfahren auf den

6. O t t o b e r 1 « ? b - ^ .

votmiittags 8 Uhr, angeordnet W ^ ^ F
Da der Aufenthaltsort dcs ^

diesem Oertchte nnbetannt «" ^c!
vielleicht ans dm l . k . E r b l ° " ^
ist. so hat man zn dessen f ^
auf seine Gefahr und Kosten ^ h
Malnerii von Mladlca V" ' ^
curator aä aowm betteul. ^ni V

verständigt, damit derselbe aU"' ^ " ^
ter Zeit selbst erscheinen öd" l ^

dern Sachwalter bestellen u"d " " ^
richte namhaft machcn, " " ^ ^ n < > '
nungSlnükigcn Wege c'nschl«',f,Ml'^
zu seiner Verthcidiliung .^,,s „c
Schritte einleiten tonne, l" , L" h,
Rechtssache mit dcm ansg^ ^ c h ' ^
nach den Bestimmungen 0« ^ ,^e
nung verhandelt werden l j ^ h t . , ,
llagtt, welchem es u b r ^ " ' ^ , N ^ >
RechlSbehclfe auch dem b " « ^ d ^ ^
tor an die Hand zu ge ' > « 3-
einer Verabsäumung " " ! " " ^
selbst beizumessen haben w H ^ l i ^

K. k. Bezirksgericht ^

26. Juni 1875. ^
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M Damen-Hüte
S U ? " o u e f k l 1 ^obcjoiiniat loerbcn btsJio

'•Ulslt mrt mobcvmstcvt von bet SKobiflin

„. Attpirmc Wapiti,
V1S •» VIS Dem 3raiut*raner:Jil(0fter Oanö-
1 — Wr. 47 im (flctoülbe. (,'t20:t) 3-1

ij»») SßcftcS

Pfrgomrnt-popifr
tibjlcinbünftctt,

1 ^ Vt. «Oflfit 20 fv. bei

ggrtnger ifc Maacli.

^ i i i ° n a n i 1 K n e » i-'uino A n č n e k , Wivtsi ii.
ik 'Zm m u»terf*tf*ia, wirb biemit eviniicvl,
,, '"'* »JlcHtljütnlid) geböriqen £itl)ner in Wulw

Ü H V n b g e l b e n , wie es am 23. fc. SÄ.
jiiteiJ"?90 b a ' ^ a U *»«' » ^ b £» Ä 0Pf »oe9*
8 o t S t

l m b n 9enS icf) geitötbiflct »arc, biefen
Hrt» o t b e m l ß b l i *f» etrafaerkbte wegen
V S ßffl"1 f̂ ctnbcö tfigeutbum, atö aud)
5ln» titr r 'T l*O e r e i l u > »'9"» SCIjierquölerei jnr

atW }u bringen. ' (3225)

A * V ' €

n V. Wculio

PD-Ioäe-GescM,
«n't" dft ^Mll&rflAf, äW, 168
t|tcn3«= m Kuaiätilers &em«:

Jeu «ii/ t ? ! 1 fiir $e«e tiHeiber jeber «rt »ucr-
7 i e fliid W«eilftc mib elrflantrflf qelicfert,
PtO|"0t S, ?u?««ttflc «ufträqe im* SKoßflabe

Ä # 3ET-
Etablissement

dor als solid und reell anerkannten Hrma

Kcrukard Pollak,
&&tnt\mfkc*fit Mr. 14

(vis-ä-vis der Weihburggasse),
verkauft einzig und allein unter gewissen-
haftester Garantie für beste Qualität und

Echtheit der Waren fortwährend das

Allerneueste
für jede Saison

in

Schaf woll - Kleiderstoffen.
Ebenso alle erdenklichen Gattungen Leinen-,
Mode-, Current- und Wirkwaren, Seiden- und
Sammt Bänder, Bowie Guipür-Spitzen in allen

Sorten, nebst tausend anderen Artikeln.

Muster- i d Waren-
Urneid)ni5

gratis und franco.
Bestellungen, selbst die kleinste, prompt gegen

Nachnahme.

ftichtcoiiveiiireiitfcs wird an-
stun(Is 1 os zurürkgeiloiniiien,

jS' uib'i ^UMiniern, 1 ©tfiuittbeifaße; jatjrH* 2 4 Wummern mil 3000 Hbbilbungen »on
Ätt thi t t b f i l c u l l l l b 2<M> 6*nttttiut(lortt in natürlicher («röße), ist Ui ClfflOlltcr

i a e S)fi ff
aö biUtftftc nUrv SDiobcniom-nalc. 3)ie „^Uttflricnc 9MoDctt,\citiinö" bvinflt

llcl'e uub iüi'j-c; sie ist rcidlbaUifTCr llllD btUißfr al« alle ojiberen in fileicfcrm
^>uifd)emaimic erjrtji'ineiibe» SöläUer.

ton ü^dng von F r a n z l< : i» lmr i l l . Berlin W.
"°M'fUuiis|pii tiimmi an nnb liefert ^vDbenummeni (jrattö bic ^ucMjauWnnfl

v ^ ^ ^ 3fj, tun ,f leitimaljr & geb. S3amkrg, ^aikt^. (3̂ !>) 3 1

Die im Jahre 1830 auf Gegenseitigkeit gegründete

^„l^nsDfrftrljcntnjis-dfscafdjttft 311 seidig
l)e^

6Wi»g ' '"1(:Sl»'-nc.lil wiiil Hi'.c.liiniii^süliMcliliiss vcrüü'cntliclil, nac.li wcldiüin difl O e s c h ä f t f l -
Ri-hlt:|ineii 1 J * h r e « 1 8 7 4 wiederum in jeder Beziehung als Überaus güns t ig tu

°8sei, w "(1 ""d eine alnTimtlige E r h ö h u n g der D i v i d e n d e für das Jahr 1 8 7 6 hat IJO-

& K e n " köniM111-
J ' ^ N P P , 6 1 ! 1 1 3 2 8 e Anlrägo mit 5.370,850 Thlrn. Vers.-Summe
v ^ien-n "' Knd<? 1874: 22,140 Personen mit . . . 31.OH8.lsiO
J-^eilb r?

ür ,ve lo" ( l»; 4.O75U25 „
Vld«nd0 "cl»orscliu8i : 1.104,540 „

'He ^ebpn • V(!r«i<-<licrleri für 1876: ß S 0 ^ der PrBmie.
""clnfl 'T' rfl'c'1C11» vorzugsweise in iniindelsieliern Hypotliekeii annole^ten Fonds bietet

^id. 1>ur<|i d ' '' <UR l i m " ' ( l ' ' r O o 8 e n i » e i t i 8 k e i t d i e v o l l s t ä n d i g s t e S i c h e r h e i t .
e" die | j , ! ' ' . . ""verkiir/.U; Vcrthi'ilim^ der llclnirschiisse als DiviiJumlr ;ui die Vtsrsicliurlcn

Hie \ ' r
§'*%ü i" nachhaltiger Weise, auf das tiusserale Mass der Billigkeit vermindurl.

"arnl 'J'e Ges.i'i " ' s ' ' ' r ^ e r 8 i ( ' ' i e r u n t<H H U I I imen erfolgt jederzeit schnell und ohne Abzug.
^•Osissle ^°sl ' l i t '• l n f [ '»•»iM-niiiiint auf Grund ihrer n e u e n , seit dem 1. April d. .1. eii^clübrlen,

Murk |>» ' c Kewährciiden Versicherungs-IWulingungt'ii die Vi'.rsidicrung eines Capitals bis zu
hin, ''io ̂ a n

 ( ' ' " ^ " ' 'es Todes oder der Erfüllung eines voraua bestiinintcn I.ebensn'ters.
' °^auo. s 8 ® n t u r ( ) | ' ' n c r ücsrllschasl für das Herzogthum K R A I N ist Herrn Kflul-

Wi«,, j . * * « u u i g in L a i b a c h übertragen worden.
H- öept«.m|)(.r ]y7r, Dje Gcncral-Hepriisenlanz für Üeslerreich:

*Hi ^il B e z u ®* f" W- Krüger, (lisclnslrasse Nr. 5.
iUl. '''fllioii m e <<iU' vorstehende Annonce empfiehlt sieh zur Vermittlung von Versicherungen

(«ilOü '^''li i4 l ' l Ü I J l ' ü r " l i r wünschcnswerlhen Auskunft
^ * ' ö ) SJ^ä iq- s«l»toml,er 1H75. Johann ftemil*,

! ^ ^ ^ ^ Haupt-Agent der (lescllschafl. llaiiptplalz Nr. 1>.

Ä. Ditmax [ r i _®I ] in Wien
fuibfiot;/ land. pr iv. Lampensabrikant

^ « ictiicm cjvößicn, stet) cineö öelttuftö erfienenben ©tabtiffement

fe-v**,tf ,»^amP«w «ff« (Sattutmen"
C u ä t beö ̂ L C ^ l m ' aIc( st"dJ f»r £ c l . ^ie greife finb tvt>U ber oiwrfannteit

ö«Drtcateö billiger al« alle (irjenflniffe be3 3n> ober Vlnölanbeö.
9er palten alle gröjjerfit imb tfnommiertcren öicjcl)äjte.

^ 3ebe Warnung.

J r ^«noeii ^b"U'cthnbcr mit ber protoloHlrrten gfabriKmaile üer|cl)e»,
^ V ^fit i L T l l n b ^ stena" b f " Äonflnictionen meiner Sirettner anflc-

W: ^oniei l ' l d ) b f l ° u b f r 8 . a»fmer(jam martie; (itlinber nutev bemjelbeit
^ ^ L ^ ~" mn «»bereu tfd*e» — flnb ^a^a^mnnejen. (3160) 15 2

Pensionat
für die Hörer der öffentlichen Handels-Mittelschule und der Specialkurse an der

Anstalt des Director Carl PorgeM,
Wien, IX., Kollngasse 17, (SKKIS) <;-C

verlängerte Wi])i>lingerstraBse, nächst dem Schotteuriug, im llause des Beaintcnvereins.
Aufnahmen vom 9. September au.
Programme sind im Institutslocale und iu der Beck'ßcben Univerßitäts-

bnrhhfindluup, Wien, I., ilotheuthunustraase Nr. l,r> gratis zu haben. i

Am 1. Oktober I
beginnt das Schuljahr 1875/70 in der vom h. k. k. Unterrichte-

ministerium mit dem Oeflentlichkeitsrechte autorisierten

Pmat-Lelr- & Erzieüunfis-Anstalt I
für Mädchen '

der (292«) 3 - 4 I

Victorine Hehn, I
Xjai"bacH, rtLrstenliof 2O6. I

Mündliche AuBkunft ertheilt die Vorstehung täglich vou 10 Uhr vor-
bis 2 Uhr nachmittags. Programme werden auf Verlangen portofrei versendat. |

jßekttnittittadjitjig.
A m 1. O k t o b e r 1. J . rotrb in ber 2Uufitf<J)nIe beS pr/ityarmonifeben ^ereineö ein Äur« für

ttinblicljctt ®plojjcfang
eröffnet, beffeu Üeitiuif] tem T r l . C l e m e n t i n e E b e r h a r t onüerlranl nnute.

9lnmelbnngen liicjn luerbeu Don bev gefertigten 1)irpctton am 2 8 . , 2 9 . u n d 3 O . S e p -
t e m b e r 1. J . tton 12 bt$ 1 Ul)i mittags im ®*ullücale im F ü r s t e n h o f e angenommi'U.

üaiba*, am 22. September 1«75. («^09) 3—2

direction bet pötl^onn. ©efcUf^afl.

Söci ber feljüljormontfdjcn (^cjclKAnft tr>irb ein

W&* Diener '"•i
aiifnetioinnini — SNil biefrr »(rüc ifl bn ^rjiiti ritirr ^ahisciniÜPiiiriiiifj »on 200 fT. nnbniibfti.

Jüewcrbfr, jwlrt)c brr bciboii t'unbr'Sfpradini, joioie br« üffnifl nnb iSdirribrnct fiitiDifl jrin
miiffctt nub eine (abrKofr (fotibuttr iiadjmcijni sännen, Ijabvu üut riflfiilKiiibifi f[i( • '» Tt (&(-,
fudje biö 15 . tUobcr t » . ^ , in berSDireeitonsffanjIei am ^ p ^ i m o i f i l i a l ; Wr. .' i.ben.

ilatba*, am 'J2. September 1 H7f». •>

Hon tier jDirtrtioii ber pljilljann. QrlrUftyaft.

J ^ Die grossartigste Auswahl
^ ^ H ^ von (3193) 3—2

^ ^ B Mänteln, Paletots, Jacken & Jaqnets
^n^^^B^ z u billigsten 1'reiBcu ist unstreitig nur bei

^Pw A. J. Fischer
222, Laibach, Kundschaftsplatz, 222.

ifeillBiÜütofil. r^ZŠŽXpi

š r l S B B p l ? Näbmascbinen
t ^^SnlBK^KKmt xC^r ^cS AusIaudeB zu sehr herabge-
\ ^ftjfrjlH^BWL^^^y^ Bot/teu Preisen in gröBBUT Aus-

^ ^ ^ K r J ^ 7 a X ^ B ^ ^ k ^ Auch auf Ratenzahlungen.

yJfcBSÄJ^pM^ irunj bettet.
»m^* yj Auswärts nimmt mein RciseDder Herr .1. Globočnik Auf-
W*T ^jjST*"^ tr&gc bereitwilligst entgegen und ertheilt auch zugleich den
2 » ^ * ^ 2 1 i - erforilorlichrai Unterricht.
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Annonce.
2>er Sitte mebrcver ftamili>%n entfpred&enfc,

gibt tie Unterjeidjiiete besannt, ba§ ticfelbe mit
1. Cftober J>. & au* jefcen tonncrstag unt>
Sttttttag einen

«Halten reirt. i,3'223)

Marie Anfossy.
©in

lintiiiiiltü-iuiüjlill
ftnbet mit 1, Cftobcr b. 3 . 2Iufnab,tne
bei betn Notariate in OTeifttt;*

Anfragen birect, ©cb,alt nad) 33er*
etobarung. (3194) 3—2

S)cr gefertigte

Gärtner,
lebigen ©tanfeeS, 36 Satire ott, in aöen 3»ei»
gen ber (Särtnerei beroanbert unb mit ben besten
geugniffen berfefyeii, fudit bet einer #errjd)aft :c.
eine feinen Äenntniffeu entfprect)tnbe (Särtner*
fteQe. S)erfelbe ist ber beutjcben unb ftainjctjen
©praße tnäd)ti<], roar burd) 23 ^atne bei ben
toerfchiebenfkn Herrschaften in ÜBien unb (tixa?, :c
aI8 ©efoilfe thätig mib ist bereit feit 8 %at)xen
als jpbergärtner bei ber £errfcriaft £l)urti am
£art in Ärain angefhsit. ©efaüige Offerte motten
on ben (Gefertigten nad> £6uui am £art in Unter«
train eiugefenbet werben. (3130i 3—3

J o 8 c l D o i i t l u , ©avtner.

ober

|9mftticant
tüirb für ein öiefigej Spejereigefdjäft gefugt.

9iäfiere3 auš ®efasjigleit in ber (Šjfpebitiou
btefeö Sölatte .̂ Wil)

hur in

Pollaks
ältestor und. berühmtester

üniyersal-WarenlialJe,
Jlttrialjilfer(lra|5e 1,

wird, wie allbekannt, unter strengster Garantie
für beste Qualität und Echtheit der Waren
Bteta das Allerneuste en gros & en detail ab-
gegeben.

Schafwoll-Kleiderstoffe,
die feinsten und modernsten, für jede Saison
in allen Farben, glatt, gestreift, einfach und
schottisch carriert, und zwar: Lüster, Rips,
Plaidstolfe, Diagonal, Flanell, Cheviot (Tuch-
Kleider), nebst vielen anderen Sorten.

Leinwanden, alle Gattungen Tischzeuge
in Zwilch und Damast, Gradl, weiss und fär-
big, Vorhänge, Chiffon % sogar a

l4l breit;
Percalins, türk. Creton, nebst tausend an-
deren Artikeln.

Vollständiges Sortiment von Wirkwaren,
Herren- und Damen-Cravats.

G rosa ten Lager von Seiden- und Sammt-
Bändern in jeder beliebigen Farbe und breite.
Schafwoll- und Blond-Spitzen, auch mit Per-
len benähte, sowie überhaupt alle in dieses
Fach einschlägigeu Gegenstände, und dies

alles nur zu

27 ler-
Versendungen mittelst Nachnahme prompt.
Muster- und Waren-Verzeichnis gratis und
franco. (3231) 3 0 - 1

Kiii jmaii*

Pferde
für Äalefäe unb l'anbhnrtfyfdjaft, biev-

Jährig, gefunb, fräftig, werben oerfanft.

Äuöfunft b,ieriiber im Annoncen-

Bureau (F. Müller), Fürsten hos 200 tu

Uibucli. (315»«> 3 - 1

Neue Agenturen
werden für ein überall (jangbures re-
spectables Geschäft gesucht. Dasselbe
bedarf keiner besonderen kaufmänni-
schen Kenntnisse, ist auch als Neben-
geschäft leicht zu führen und wirft
sehr gute Provision ab. Offerten sind
in der Exped. d. Bl. unter den Buch-
staben JI. 8, 3. schleunigst abzugeben.
(3159) 3—2

JJJg (3192) 3 - 3

Parterre-Lö£6 Nr. 21
tm îefiflen Sweater, red)tž junactifl ber 99U n̂e,
mit einem ^afcresertragniffe Don 220 fl. (für
biefe ©aijon bereits ju biefem ^reiä Bermietb,et),
ifi auö freier £anb prei«n?ertt) ju cerfaufen.

?lä[iere^ au« (öcfädißfeit bei .fierrn Joh.
Als. Har t iuann tu Laibach , kuunuoir:
ffiienerjlrajie, im ©rumnicj'fdjeu ^aufe.

(5ine

l)rtllic Sage
ist für btc flanke @aifon unb eine f)citf»C
Üofle biö (Snbc Oftober im ^citttttttös
(som|)toir 311 öergeben. (3189—2)

Ep i l e p s i e
(Fallsucht) heilt brieflich der Special-
arzt D r . K J I I i n c h , Dresden,
Wilhelmsplatz 4 (iriiher Berlin). —

Krlol^ti nach Hunderten!
(1354) 33—20

S o e b e n evfdjien : 5. fefc bermcljrtc
Vluflnge:

honor.*, «»^jg „. 2.
in *&itn. Aü ^slbfn j n b f t

Orbinatiotifts'JJiiftalt für
g c q e i m c i \ r o n f d c i t e n

(befoi^ 'ta 2cl)iuiid)t)
tnn Dr. Bisonz,

«Bim , itobt, »rdiuurflra ,*
OTr. .",, 1 3torf.

läfllidjt Otbiiisltion uon 11—4 Wir.
Sud) rthö buril) C o r r e s p o n d e n z
btljaiibeft uiib Vüorbcit M e d l o a m e n t e

beforflt. (£>l)iie H}ostnad)iisll)ine.K

' AiGlißi 1 M i t e
; fiiutcr der ftanaislmiierlunfie Jlr. 11 j
i »ir'D ju p^ütograpt)ijct)ni flufiu^inen bestens
empfoljteii. — äJoütinnmeuftc aeöntid?{eit |

,' uiib feinste VluSfüöruug icirb garantiert. —
i "fflufnabme tänücft DOU 9 biä 4 Ub,r aiadjntit-

tagü. greife biüig. (2531) 25—15

3m §Qiife sJir. 73 an ber SQHener*
ftrafje fittb JU (^eorgi 1876 bte gOBirtt)«--
l)auö = Socatitäten; Äcsicr, «Stauung unb
uötyiflcufasiö and) ein äRaga^in ju Der*
miethen.

labere Äuflfunft barüber gibt ber
^ouaobmmiftrator, Äanonttuö ^aüöter am
^ompta^c 5ir. 309. (3232) 3—1

din fdiötue

Tertaifs-BewUliö
in finer ber fiequeuteften ©äffen i'aif>ad)& «P
com WÜi^slcUtcrmin an 311 haben.

Wäticre Vlnetitufte im 'tlunoncettdurcan
(prflen()of 206.) (3113) 3—3

3ur wcdjftcn Oerbfts uitü ^rti^a^r^s
ttultur i'inb öon ber

(frntüiirrumltnnii Siiuriilkin
pust Jludna bei iiirfitcniuald

(3132) 2 - 1 3u begeben:

brctjäljriflc schone Gdjtoar^föjrctt^
^Hansen, Xaufcnb i t i . . 2 fl.
breijäljriflc fĉ ön cntttjirfcltc Söetj^
U^rcnVflan5cn, Xaufcnb um 3 j l

Mädchen-Bildungsanstalt
in Graz, Herrengasse 3.

Die UnterrichtsgegcBStändo, welc.lio von tüchtigen Lehrkräften vorfiftt^CgD,acbe(
sind: Religion, Lesen, Schreiben, Rechnen, deutsche und franzö»i»cbe ^P.-^iie
Literatur, Geschichte, Zeichnen, Physik, Geometrie, Naturgeschichte, w«
Arbeiten etc. A.OO Per

Das Pensionsgeld beträgt mit Einschluss des Unterrichts ö. W. n. * v

Schuljahr.
Die liebevollste Pflege wird den Zöglingen gewidmet. . ^ gen
Der Eintritt kann jederzeit stattfinden, und ist die unterzeichnete Vorstener ^

bereit, einem p. t. Publicum nähere Auskünfte zu ertheilen. (25W/

Cornelia llaiii»g;
üJieine aI3 öor\Uflli(n oncifountcn

ti)Un Struinertuitrfte
finb anet) in ber fieurigen SSiuterfaifon oon Ijeute an bei mir tägtid) frifcß 311 ^aben. ^^(it

gür baö biöb,ertge Vertrauen bauleub, empfehle id) mid̂  au* ju »eiteren reajt 1^^)
Aufträgen. i. r t

Josef P»««11'
NB. ©röfjcrc Aufträge üon atiöioärtö bitte einige Xage border anjti3i'ige»- ^ ^ ^ ,

(3191) Iunbmad)ung. **
3n bet <Ztabt MnbolfäWettf) roitb infolge bĉ Srblirf)cr ^ ^ ? ,

j rku rrltfii JHontag oötr XlUidinuitnrhl im ß m

ein

abgesotten, ©ositc aber ber erste SWontog im ÜWonatc auf einen -̂ ctevtafl 1
ü)irb ber ÜJiarft tagSbarauf abgetjalteu.

^)er erste neue 33ict)martt roirb in 9?ubotförocrtb

am 4» tottobev fc. 3. 0t
abgehalten, unb auf ben ersten brei neuen äJtcljmärftcn tüirb öou 'ißferben u»0 *
Diel) (ein ilWarftftattÖ^ftclÖ ju bc^aljlcn fein.

&t(lt)tamt ŠlllboifštVCZtt), am 20. (September 1875- ^
©er Bürgermeister: W '

Herbst- und Winter-Saison! j
8ÜS Confrrtinii5-, Jßote- nnb Äaimfartami-(ßtahli55f^ |

des <

L. Wallenko, :

Lailxicli, llauptplatz 7, '
CIIl[lficlllt Nv„ '

IV Ol l " » t e n in [Jamcnkloidcr- und llerrentuchstofl'cn, Shawls, Plaids ül«oy,e.u [
T c | » p l c h e n , Kadootiichfni. Möbelslossen, Vorhängen, Itoulnmix, Decken, | e f #
ii. s. w., L « * i n \ t a r o i i , sortiert; grosse Auswahl b i l l i g e r K ' j ' n 4
H l o f f e u 27 kr. per Kll« (3197) *- •

MuHtcr auf V»rlaiig«:ii franco, l'reiso bekannt l)illi{fe. *A>

Moll's Šeldlltz-PDlve^
i l l ^ Diene Pulver bebanpten darcli ibre »naserordcntliche, in den msnnig'*'^, ,jeii e'tii

erprobte WirkHamkeit unter Hftmmtlichen bisher bekannten HutiHurzneien nnbentri* TOrliefcef
i Hang; wio denn riele TauHcinle UQH allen Theilen des groHHen KaiHerroiche" "hito«""' U«"1

! Dankfi.ignngHHchreiben die dsitnillirtcn Nar.hweiHnngen darbieten, d»f<H dieHolben bei 'I*Lf<iilK'''?itf«l)
atopfantr. Unverdaullohkelt und Sodbrennen, ferner bei Krumpfen , N*ereD^ioJit*rrflol1'
Nerven le iden , Horzklopfou, ne rvösen Kopfsohmerzon, Blutoon8re«tioneOtOje0 , Pjl^»
Ollpdcraffootlonen, endlich bei Anlage /,nr Hys ter ie , Hypochondrie, «•ndn.nerB. fl lie'"-*?
rela n. H. w. mit dem beuten Erfolg angewendet wnrden und die tiucblialtigHten Jloilre*nlj * Q, V^
Preis einer Originalschachtel sammt Gebrauchxanweisung ' 'J^^

Franzbranntwein <& Sa^'
J ^ Der v.uTerlRHHigHtfi Helbstar/.t inr Hilfe dftT 'leidenden Mennchheit bei tt'' ^opf-i ^fit*<

änHseren Kntznndnngen, gegen die meisten Krankheiten, Verwundungen aller A '̂ djjdfi'®
nnd Zahnsühinerji, alte Schaden nnd offene Wunden, KrobHHchUden, Br»»d, e a

Lähmungen UDd Verletzungen aller Art etc. etc .. 11/^ _^

Jn Flaxchen sammt Gebrauchsanweisung 80 ^J^^^^f

Fjorsch • Leberthran - 0<
J^Jf l'ie rpiiiHt« und wirkHaniftte Sorte Medioinalthran aoH Hergen in Norwege11' D -«st* **•

geln mit dein UsiiiHtlich goreiiiigten ljebertbran-Uel. ... tei ̂ ^e^
na« echte Dor»ch-L«boi thran-Oel wird mit bestem Krfolge *W*?*y,t. ond *

Lunjrenkrankheiten; Bkropheln und Rhaohltla. KH heilt die Terftltet«t«n ai"*1

tlaoben Lolden, i.uwie chronisohe Hautauaaohläg-e. „ x \l/>
Preix i Flasche sammt Gebrauchsanweisung » /*• ' unt

tbeker/
N l o d e i - l t i j j r e u . : in Luilmch bei Herrn l W l l h e l m lTf»yri A} „̂i,

goldenen Hirschen." . , j B«1^1"
Albona: K. Willevoi, Auoth. tiflrz: A. Fnnzoni. Kudolss« r e r;
Cilli : Uaurnbachs Apotheke. „ G. Zanelti. A»>ol

I-. r 4 Soh"- „,
„ Fr. Uauscher. „ A. Seppenhofer. Sp»» l ' h b " . , N- °°%«*•

( u n a l o : A. Bortoluzzi.Apoth. Klagenfurl: P. Birnbacher, Strasslnir«- 'lüegcti „ih-
I r i c su ih : Otto Iiusshcim, Apothukcr. Tri«bii«H'. «^ pre8n, ^

Apotheker. „ Ant. Heinit/, Apoth. T u r v i s ! J. • g|.b0U, r
„ A. Häuser. „ C. CleinentHishitoch. V i l l a « « ' ** ple«IJ|t*8 Ap"'

4inrk: Friz Gorton. Nflumarktl: ('.. Maly,Apoth. » • , . A n t o n ^
iiürz: Kürners Witw., Apotb. l'ontulbl: Fr. Minissini, Apo- Wipp»«11'

„ Ant. Mazzoli. thekor. theker. ^

A. Mof^
(1328) 100-19 k. k. H o f l i u s e r a n ^ J ^ ^ ^ ^ ^ . -

iivud unb 4>erlcy oon dgnai ö. ftltinmat)r & ftebot »omberg.


